
Sie sind eingeladen, diesen Sonntag selbst zu gestalten. In der Mirjamkirche findet kein Gottes-
dienst statt. Nehmen Sie sich Zeit zum Nachdenken, Zeit für sich selbst und Zeit für einen lieben 
Menschen. Sie können dazu den folgenden Impuls aufgreifen:

Herr, ich möchte glauben. Ich möchte im Leben Vertrauen finden. Ich möchte mich ein-
setzen gegen Unrecht, Angst, Leid und Zerstörung der Natur. Ich möchte anderen Men-
schen Gutes tun. Ich möchte mich einsetzen fürs Klima und den Regenwald. Ich möchte
das alles, aber ich weiss nicht, ob ich das schaffe.
Herr, ich bin immer beides: fröhlich und traurig, mutig und feige, voller Hoffnung und 
ängstlich, gelassen und ungeduldig, voller Ideen und leer. Ich bin voller Leben und gehe
doch jeden Tag ein Stück weit seinem Ende entgegen. Es ist gut zu wissen, dass du, 
Gott, mich aushältst. Ja, mehr noch: Du liebst mich. Du stehst zu mir, auch wenn ich 
dich manchmal vermisse. Du kannst mir die Kraft geben, die ich selbst nicht aufzuwen-
den vermag. Du vergibst mir, wenn ich dich darum bitte. Und vor allem: Du schickst mir
Menschen über den Weg, die mir guttun und welchen ich ein Segen sein darf. Wir brauchen
Gemeinschaft und miteinander sind wir stark. Aber wir brauchen auch dich, Gott. Amen.

  

Beten mit dem Alltäglichen …  

Liebe Gemeinde, meine Somidi-Gedanken für heute sind dieses Gebet, auf das ich im Fach-
magazin „kind“ gestossen bin. Bei diesem Gebet fühle ich mich aufgehoben, es gibt das Alltäg-
liche wieder und schenkt doch grosse Zuversicht und Hoffnung.

Einen schönen Sonntag wünscht Brigitte Gutfleisch

19. März 2023

Sonntag

für mich und für dich


